
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 9. Juni 2016 

Kreistagsbüro 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 10. Sitzung des Kreistages 

am Montag, den 14.12.2015 (öffentlicher Teil) 

 

  

Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr 
Sitzungsende:  17:05 Uhr 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Konferenzsaal 237, 

Oschitzer Str. 4, 07907 Schleiz,  

Anwesenheit: 

Anwesend: Fraktion der CDU 

Detko, Lothar   

Franke, Thomas   

Gersdorf, Katrin   

Gruhner, Stefan   

Hanna, Allam Dr. med.   

Martin, Leila   

Peißker, Gabriele   

Poßner, Wolfgang   

Sachse, Carsten   

Schübel, Jan   

Schugens, Gottfried   

Smailes, Sandra   

Steffen, Berthold   

Timmler, Christine   

Wetzel, Siegfried   

Zapf, Marcel   

Fraktion der SPD 

Feike, Anette   

Fröhlich, Lars   

Kanis, Regine   

Kleebusch, Enrico   

Klimpke, Juergen K.   

Oppel, Peter   

Seidel, Marco   

Wohl, Rüdiger   

Fraktion Die LINKE 

Fleischmann, Hannelore   

Hofmann, Thomas   

Kalich, Ralf   

Knüpfer, Dieter   

Lukas, Almut   
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Möller, Klaus   

Rebelein, Dieter Dr.   

Schlupeck, Gunter   

Weithase, Helga   

Fraktion der UBV 

Kleindienst, Wolfgang   

Militzer, Bernd   

Querengässer, Gerd   

Scheffczyk, Andreas   

Weigelt, Thomas   

FDP 

Borchardt, Alf-Heinz   

Ortwig, Volker   

SIP 

Truschzinski, Constanze   

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 

Butz, Regina   

Danzer-Nitsch, Inge   

Fabiunke, Fred   

Kanz, Anke   

Käßner, Mandy   

Keller, Nils   

Luckhardt, Claudia   

Nielsen, Katrin   

Nitsch, Michael   

Pelke, Ralf   

Weiß, Katrin   

Weiß, Sandra   

 

Entschuldigt: Fraktion der CDU 

Modde, Michael (dienstliche Gründe) 

Völlm, Arnfried Dr. (dienstliche Gründe) 

Weidermann, Thomas Dr. (Urlaub) 

Fraktion Die LINKE 

Pechtl, Klaus (krank) 

Fraktion der UBV 

Heidrich, Lutz   

  

Schriftführerin: Kerstin Täumel 

Tagesordnung: 

 1.  Einbringung und erste Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-Kreises für das 

Haushaltsjahr 2016 

 2.  Vorlage des Beteiligungsberichtes 2015 für das Geschäftsjahr 2014 

Vorlage: IV/005/2015 

 3.  Anträge 
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 3.1.  Bildung eines Notfallteams im Jobcenter des Saale-Orla-Kreises 

Vorlage: AN/022/2015 

 4.  Information Sachstand Asyl 

 5.  Informationen/Sonstiges 

 6.  Anfragen 

 

Der Landrat eröffnet die 10. Sitzung des Kreistages und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreistages des Saale-Orla-Kreises fest. 

Der Landrat zieht die Vorlage KT/039/2015 „Außerplanmäßige Ausgabe Miete 

Berufsschulinternat Schleiz“ zurück. In der Vorberatung im Finanzausschuss hat sich gezeigt, 

dass es dazu weiteren Klärungsbedarf gibt. 

 

  

Zu  TOP  1 Einbringung und erste Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-

Kreises für das Haushaltsjahr 2016 

 

Durch den Landrat werden einleitend grundsätzliche Ausführungen zum 

Haushaltsplanentwurf vorgenommen. Dabei erläutert er insbesondere den Einfluss der 

Flüchtlingssituation oder die Auswirkungen des bisher durch das Land Thüringen ungeklärten 

Status der Horte auf den Kreishaushalt. Weitere Ausführungen beziehen sich auf den 

Kreisumlagestand sowie geplante Investitionen im Vermögenshaushalt und den 

Schuldenstand. 

 

Durch die Kämmerin, Frau Weiß, werden anschließend anhand einer Präsentation sehr 

ausführlich die Eckdaten des Haushaltes erläutert und auf besondere Schwerpunktprobleme, 

die den Haushalt beeinflussen, hingewiesen. 

Die Präsentation ist im Ratsinformationssystem für alle Kreistagsmitglieder eingestellt. 

 

Zur Diskussion sprechen die Kreistagsmitglieder Herr Kleindienst, Herr Gruhner und Herr 

Kalich. In den Ausführungen wird eine erste Meinungsäußerung zum Planentwurf, 

insbesondere zu den Schwerpunkten Kreisumlage, Kosten für Flüchtlingsunterbringung, 

kommunalen Finanzausgleich, Investitionen im Bildungsbereich, freiwilligen Leistungen, 

Schuldenstand und Entwicklung der Sozialausgaben vorgetragen. 

 

Auf die Detailfragen bzgl. Kreisumlage, mögliche Gemeinschaftsunterkünfte für Flüchtlinge, 

Stand der Fördermittelbereitstellung des Landes für Restitution Schloß Burgk wird durch den  

Landrat näher eingegangen. 

Ein Meinungsaustausch erfolgt zum kommunalen Finanzausgleich und den damit im 

Zusammenhang stehenden reduzierten Schlüsselzuweisungen des Landes Thüringen und zum 

Landeshaushalt allgemein. 

Der Landrat fordert abschließend die Ausschüsse und Fraktionen zu intensiven Beratungen 

auf. Ziel sollte eine zügige Verabschiedung des Haushaltes 2016 durch den Kreistag sein. 

 

Zu  TOP  2 Vorlage des Beteiligungsberichtes 2015 für das Geschäftsjahr 2014 

Vorlage: IV/005/2015 

 

Der Beteiligungsbericht des Saale-Orla-Kreises für das Geschäftsjahr 2014 wird dem Kreistag 

zur Kenntnisnahme vorgelegt.  
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Durch Herrn Keller wird zusammenfassend über den Inhalt des Beteiligungsberichtes 

informiert. 

Er unterbreitet den Vorschlag, eine detaillierte Beratung im Wirtschaftsausschuss zu diesem 

Bericht zu führen. 

 

Zur Diskussion sprechen Herr Dr. Hanna und Herr Kleindienst zur Steigerung der Kosten in 

der KomBus GmbH für den Schülerverkehr sowie Herr Scheffczyk zur AWZ GmbH, für die 

er keine Existenzberechtigung sieht, da sie seiner Meinung nach keinen Zweck für die 

Aufgabenerledigung des Landkreises erfüllt. 

Herr Schugens bittet um Auskunft, inwieweit die Absicht des Landes, die Berufsschulstruktur 

zu ändern, Auswirkungen auf die Standorte im Saale-Orla-Kreis hat. 

Der Landrat antwortet, dass in der Stellungnahme des Landkreises an das Land Thüringen so 

argumentiert wird, dass wir bestrebt sind,  mit den vorhandenen Berufsfeldern an beiden 

Standorten weiterzuarbeiten. 

 

Pause: 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Zu  TOP  3 Anträge 

 

Zu  TOP  3.1 Bildung eines Notfallteams im Jobcenter des Saale-Orla-Kreises 

Vorlage: AN/022/2015 

 

Einleitend führt der Landrat aus, dass zum vorliegenden Antrag von Frau Truschzinski eine 

Stellungnahme der Geschäftsführerin des Jobcenters, Frau Seidler, eingeholt wurde, die allen 

Kreistagsmitgliedern vorliegt. Er unterstützt die Darlegungen von Frau Seidler und 

unterbreitet den Vorschlag, dass im Sozialausschuss die Thematik Jobcenter erörtert wird. 

 

Frau Truschzinski begründet ausführlich ihren Antrag und betont, dass sie auch mit einer 

Diskussion dazu im Sozialausschuss einverstanden ist und ihr Antrag dahin verwiesen werden 

sollte. 

 

Zur Diskussion sprechen Frau Fleischmann, Herr Dr. Hanna, Herr Klimpke, Herr Kleindienst, 

Herr Kleebusch, Herr Dr. Rebelein und Herr Schugens. 

Frau Fleischmann, Herr Klimpke und Herr Dr. Rebelein vertreten die Meinung, dass über die 

Problematik im Sozialausschuss beraten und dem Kreistag eine Empfehlung unterbreitet 

werden sollte. 

Alle weiteren Redner sprechen sich gegen einen Verweis in den Sozialausschuss aus, da die 

Geschäftsführerin des Jobcenters in ihrer Stellungnahme eine klare Position bezogen und auf 

die gesetzlichen Vorgaben hingewiesen hat. 

 

Der Verweis des Antrages Nr. AN/022/2015 in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit, 

Gleichstellung und Familie wird  

   mehrheitlich bei 

   13 Ja-Stimmen und 

   27 Gegenstimmen 
abgelehnt. 

 

Der Kreistag lehnt anschließend 

   mehrheitlich bei 

     6 Ja-Stimmen und 
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   29 Gegenstimmen 

den Antrag ab und fasst somit folgenden Beschluss: 

 

„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises lehnt den Antrag der SIP Nr. AN/022/2015 (Bildung 

eines Notfallteams im Jobcenter des Saale-Orla-Kreises) ab.“ 

 

   109-10/2015 

 

 

Zu  TOP  4 Information Sachstand Asyl 

 

Durch den hauptamtlichen Beigeordneten und Leiter der Stabsstelle 

Ausländerwesen/Integration, Herrn Hauck, wird den Kreistagsmitgliedern an Hand einer 

Präsentation ein Überblick über die derzeitige Flüchtlingssituation, insbesondere deren 

Unterbringung in den einzelnen Orten im Saale-Orla-Kreis sowie eine Prognose für 2016 

gegeben. 

Die Ankunft und Unterbringung der Flüchtlinge läuft im Saale-Orla-Kreis jetzt geordnet. Die 

im Planentwurf angegebene Anzahl der GU’s stellt eine reine Rechengröße dar, da bei der 

möglichen Prognose weitere Gemeinschaftsunterkünfte notwendig werden. Es bleibt aber 

zunächst bei der Intension, die Flüchtlinge vorwiegend in Wohnungen unterzubringen. 

Die Detailfragen der Kreistagsmitglieder bzgl. Anerkennungen, zum Procedere von 

Abschiebungen und zur Unterbringung werden durch Herrn Hauck beantwortet. 

 

Herr Wetzel entschuldigt sich um 16:30 Uhr für die restliche Dauer der Sitzung. 

 

 

Zu  TOP  5 Informationen/Sonstiges 

 

Den Kreistagsmitgliedern wurde vor Sitzungsbeginn der Sitzungskalender für die Sitzungen 

von Kreistag und Kreisausschuss im Jahr 2016 übergeben. 

Der Landrat informiert, dass es eine Einladung des Partnerlandkreises Neuburg-

Schrobenhausen für einen Besuch des Kreistages für den 03. und 04.06.2016 gib. Er bittet die 

Kreistagsmitglieder, diesen Termin bereits vorzumerken. 

 

 

Zu  TOP  6 Anfragen 

 

Herr Scheffczyk fragt nach, ob das Gutachten bzgl. des Radweges Burgk-Walsburg endlich 

vorliegt? 

 

Herr Nitsch antwortet, dass das Gutachten noch nicht vorliegt, sobald eine Zwischennachricht 

des Gerichtes oder das Gutachten vorliegen, wird er den Kreistag informieren. 

Auf die Nachfrage von Herrn Scheffczyk, wer das Gutachten beantragte, antwortet Herr 

Nitsch, dass die Beauftragung durch das Gericht erfolgt ist. 

 

Herr Scheffczyk verweist auf eine Zeitungsmeldung bzgl. Vorkommnissen im Raum Saalfeld 

im Zusammenhang mit der Fa. Gemes und erinnert daran, dass dieses Unternehmen auch im 

Saale-Orla-Kreis Anlagen betreibt, u.a. in Göschitz. 

Er stellt die Frage: „Was ist aus der Strafanzeige geworden, die das Landratsamt im 

Zusammenhang mit den Ablagerungen in Göschitz gestellt hat? 
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Frau Butz sichert eine Prüfung und schriftliche Beantwortung der Anfrage zu. 

 

In diesem Zusammenhang verweist Herr Kleindienst auf restliche Ablagerungen im 

Gewerbepark Weira auf dem ehemaligen Gelände der Fa. VAS und bittet diesbezüglich um 

den Sachstand. 

Herr Hauck führt aus, dass diese restlichen Ablagerungen zwar unschön seien, aber davon 

keine Gefahr ausgehe. Es gibt einen neuen Eigentümer, der in der Pflicht ist, diese zu 

beräumen. 

Wenn der Landkreis tätig wird, würden die Kosten bei ihm verbleiben. Angesichts des nicht 

vorhandenen Gefährdungspotentials wäre es unverhältnismäßig dort tätig zu werden und 

Steuergelder einzusetzen. 

 

Der Landrat beendet den öffentlichen Teil der  10. Sitzung des Kreistages  um 16:42 Uhr. 

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 

dort eingesehen werden. 

 

 

 

Fügmann Kerstin Täumel 

Landrat Schriftführerin 
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